
 

 

Lesefassung 
 

Tarifvertrag für die Auszubildenden 
in der Medizinischen Universität Lausitz – Carl Thiem 

(TV-Azubi.MUL-CT) 
 

vom 15. März 2019 
 

in der Fassung des Änderungstarifvertrages Nr. 3 vom 10. Juli 2025 

 
 
 
Zwischen der 
 
Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem 
(weiterhin „der Arbeitgeber“) 
 
 
und der 
 
ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) 
vertreten durch die Landesbezirksleitung Berlin-Brandenburg 
(weiterhin „ver.di) 
 
 
 
 
wird folgender Tarifvertrag vereinbart: 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 

(1) Dieser Tarifvertrag gilt  

 

a) für Personen, in einem staatlich anerkannten oder als staatlich anerkannt gelten-
den Ausbildungsberuf, die in der Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem 
ausgebildet werden,  
 

b) für Schülerinnen/Schüler in der Gesundheits- und Krankenpflege, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflege, Entbindungspflege, Altenpflege und in der Operations-
technischen Assistenz und der Anästhesietechnischen Assistenz, die in der Medi-
zinische Universität Lausitz – Carl Thiem ausgebildet werden,  
 

c) für Schüler nach Buchstabe b, deren geplante Ausbildungszeit 4 Jahre umfasst, 
insbesondere Studenten mit integrativer Berufsausbildung und 
 

d) ab dem 1. Oktober 2019 für Auszubildende in betrieblich-schulischen Gesund-
heitsberufen, die in der Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem ausgebildet 
werden, nach folgenden Maßgaben: 

 

 
 Berufsausbildung Gesetzliche Vorschriften in der je-

weils aktuellen Fassung 

1.  
 

Orthoptistinnen und Orthoptisten  Orthoptistengesetz vom 28. Novem-
ber 1989 (BGBl. I S. 2061)  
Ausbildungs- und Prüfungsver-ord-
nung für Orthoptistinnen und Orthop-
tisten vom 21. März 1990 (BGBl. I S. 
563)  

2.  
 

Logopädinnen und Logopäden  Gesetz über den Beruf des Logopä-
den vom 7. Mai 1980 (BGBl. I S. 529)  
Ausbildungs- und Prüfungsord-nung 
für Logopäden vom 1. Oktober 1980 
(BGBl. I S. 1892)  

3. a) Medizinisch-technische Laborato-
riumsassistentinnen und Medizi-
nisch-technische Laboratoriumsas-
sistenten  
 
b) Medizinisch-technische Radi-olo-
gieassistentinnen und Medizinisch-
technische Radiologieassistenten  
 
c) Medizinisch-technische Assis-
tentinnen für Funktionsdiagnostik 
und Medizinisch-technische Assis-
tenten für Funktionsdiagnostik  

 

MTA-Gesetz vom 2. August 1993 
(BGBl. I S. 1402) 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung 
für technische Assistenten in der Me-
dizin vom 25. April 1994 (BGBl. I S. 
922) 

4. Ergotherapeutinnen und Ergo-
therapeuten 

Ergotherapeutengesetz vom 25. Mai 
1976 (BGBl. I S. 1246) 
Ergotherapeuten-Ausbildungs- und 
Prüfungsverordnung vom 2. August 
1999 (BGBl. I S. 1731) 
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5. Physiotherapeutinnen und Physio-
therapeuten 

Masseur- und Physiotherapeutenge-
setz vom 26. Mai 1994 (BGBl. I S. 
1084) 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung 
für Physiotherapeuten vom 6. Dezem-
ber 1994 (BGBl. I S. 3786) 

6. Diätassistentinnen und Diätassis-
tenten 

Diätassistentengesetz vom 8. März 
1994 (BGBl. I S. 446) 
Ausbildungs- und Prüfungsver-ord-
nung für Diätassistentinnen und Diät-
assistenten vom 1. August 1994 
(BGBl. I S. 2088). 

 
(Auszubildende). 

 
(2) Dieser Tarifvertrag gilt nicht für Schülerinnen/Schüler in der Krankenpflegehilfe und Al-

tenpflegehilfe, Heilerziehungspflegeschüler/innen sowie für Praktikantinnen/Praktikan-
ten und Volontärinnen/Volontäre. 

 
(3) Dieser Tarifvertrag gilt bis zum 30. September 2019 nicht für die unter Absatz 1 d Num-

mer 1 bis 6 aufgeführten Auszubildenden.  

 

 

§ 2 
Anwendung des Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) 

 
Für die unter den Geltungsbereich fallenden Auszubildenden finden der Tarifvertrag für Aus-
zubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD) mit dem Allgemeinen Teil, dem Besonderen 
Teil BBiG und dem Besonderen Teil Pflege in der jeweils geltenden Fassung mit nachfolgen-
den Abweichungen Anwendung: 

 

1. Die §§ 10 und 10a TVAöD – Besonderer Teil BBiG und TVAöD – Besonderer Teil 

Pflege finden keine Anwendung. Es gelten die betrieblichen Regelungen. 

 

2. Der § 11 Abs. 3 TVAöD – Besonderer Teil BBiG findet keine Anwendung. 

 

3. Abweichend von § 13 Abs. 1 Satz 1 TVAöD – Allgemeiner Teil erhalten Auszubildende 

nach Maßgabe des Vermögensbildungsgesetzes eine vermögenswirksame Leistung in 

Höhe von 13,30 EUR monatlich.  

 

4. Die Jahressonderzahlung nach § 14 TVAöD - Allgemeiner Teil beträgt 85% Prozent des 

den Auszubildenden für Oktober zustehenden Ausbildungsentgelts. Ab dem 01. Januar 

2024 ändert sich der Prozentbetrag auf „90“. 

 

5. § 16a TVAöD – Allgemeiner Teil findet keine Anwendung. 
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5a.  Anstelle von § 17 Absatz 1 TVAöD – Allgemeiner Teil gilt folgendes: 

Auszubildende erhalten bei Beendigung des Ausbildungsverhältnisses aufgrund erfolg-

reich abgeschlossener Abschlussprüfung beziehungsweise staatlicher Prüfung eine Ab-

schlussprämie als Einmalzahlung, wenn sie das Angebot des Ausbildenden auf Abschluss 

eines Arbeitsvertrages in Vollzeit in unmittelbarem Anschluss an das Ausbildungsverhält-

nisses annehmen. Die Höhe der Abschlussprämie beträgt 400 Euro, wenn sich aus der 

schriftlichen, mündlichen und praktischen Gesamtnote der Abschlussprüfungen ein 

Durchschnitt mindestens der Note 2 und 300 Euro, wenn sich aus der schriftlichen, münd-

lichen und praktischen Gesamtnote der Abschlussprüfungen ein Durchschnitt mindestens 

der Note 3 ergibt. 

 

6. 1Für die Auszubildenden nach § 1 Absatz 1 Buchstabe c (Ausbildung in der Pflege mit 

einer geplanten Ausbildungszeit von 4 Jahren) beträgt das Ausbildungsentgelt 75 v. H. des 

jeweils gültigen Ausbildungsentgeltes nach § 8 Absatz 1 TVAöD – Besondere Teil Pflege. 
2Im vierten Ausbildungsjahr beträgt das Ausbildungsentgelt 75 v. H. des jeweils gültigen 

Ausbildungsentgeltes für das dritte Ausbildungsjahr nach § 8 Absatz 1 TVAöD- Besonderer 

Teil Pflege. 

 
§ 3 

Inkrafttreten, Laufzeit 
 

1Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 01. April 2019 in Kraft. 2Dieser Tarifvertrag kann mit 
einer Frist von drei Monaten, frühestens zum 31. Juli 2027, schriftlich gekündigt werden.  
 


